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Einleitung 

ÖGU-Diplom  
„Vertiefende Unfallchirurgie | Traumatologie“
„Zukunft gestalten, Expertise vertiefen“

In einer immer komplexer werdenden medizinischen Landschaft – bei gleichzeitiger Ver-
kürzung der Ausbildungszeit in den einzelnen Fachbereichen durch das neue Sonder-
fach – ist eine Vertiefung in der Unfallchirurgie | Traumatologie für junge Kolleg*innen 
von entscheidender Bedeutung. Nur durch sie kann der hohe Versorgungsstandard in 
Österreich auch in Zukunft aufrechterhalten bzw. verbessert werden. 
Bereits 2021 hat die Österreichische Gesellschaft für Unfallchirurgie (ÖGU) mit der Ent-
wicklung dieses Diplomlehrganges begonnen, um eine gezielte Weiterbildung in jenen 
unfallchirurgischen | traumatologischen Kernfächern, die im klinischen Alltag der Fach-
arztausbildung zu kurz kommen könnten, anzubieten. Die Wissensvermittlung erfolgt 
fallbasiert und interaktiv mit dem Ziel, das Lernen so spannend und realitätsbezogen 
wie nur möglich zu gestalten. Durch die enge Verzahnung der klinischen Tätigkeit mit 
den aktuellen Forschungsergebnissen sowie durch die Kooperation mit anderen Fach-
gesellschaften sollen die Teilnehmer*innen bestmöglich auf die Herausforderungen der 
modernen Traumaversorgung vorbereitet werden.
Das Curriculum kann in einem Zyklus von drei Jahren absolviert werden. Es bietet eine 
strukturierte und praxisorientierte Weiterbildung, die sowohl theoretische Grundla-
gen als auch anwendungsorientierte Fertigkeiten in den Vordergrund stellt und die 
Absolvent*innen zu sicherem und kompetentem Handeln in herausfordernden Situatio-
nen befähigen soll. Darüber hinaus vermittelt es eine ideale Vorbereitung auf die „Euro-
pean Board of Surgical Qualification (EBSQ)“-Prüfung zur Erlangung des Titels „Fellow of the 
European Board of Surgery (FEBS) in Trauma Surgery“, sofern dies angestrebt wird.

Keyfacts
•	 Dreijähriger Curriculum-Zyklus 
•	 Start des 1. Zyklus mit den Austrian Trauma Days im Oktober 2025
•	 Aufteilung der 14 theoretischen Module auf vier Termine pro Jahr  

(kostenfrei für ÖGU-Mitglieder)
•	 Einstieg jederzeit möglich
•	 Zielgruppe:	 •	 Assistenzärzt*innen mit Vorerfahrungen auf dem Gebiet der     
                     		  Traumaversorgung   
		  •	 Jungfachärzt*innen
		  •	 Erfahrene Kolleg*innen, die „up to date“ bleiben möchten 
•	 „Advanced“ Level

Erhalt des Diploms nach Absolvierung 
•	 aller 14 Module
•	 eines Advanced Trauma Life Support (ATLS ®) oder European Trauma Course  

(ETC ®) Provider Kurses
•	 des OP-Kurses „Notfalleingriffe bei Schwerverletzten“, der einmal jährlich durch 

die ÖGU angeboten wird
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Vertiefende Unfallchirurgie | Traumatologie

Theoretischer Teil

Modul 1: Polytrauma – Theoretische 
Grundlagen und Pathophysiologie
•	 Grundlagen des 

Schwerstverletztenmanagements 

Modul 2: Neurotraumatologie
•	 Neurotraumatologie

Modul 3: Trauma des Körperstamms
•	 Thoraxtrauma
•	 Abdominaltrauma
•	 Urologisches und gynäkologisches 

Trauma

Modul 4: Gefäßtrauma
•	 Akutmaßnahmen bei 

Gefäßverletzungen

Modul 5: Wirbelsäulenverletzungen
•	 Versorgung von Verletzungen der 

Halswirbelsäule
•	 Versorgung von Verletzungen der 

thorakolumbalen Wirbelsäule

Modul 6: Extremitätenrekonstruktion 
und Weichteildeckung
•	 Lokale und freie Lappenplastiken 

sowie mikrochirurgische Techniken 
nach Trauma

Modul 7: Beckentrauma 
•	 Management von Becken und 

Acetabulumfrakturen

Modul 8: Komplexe Gelenkchirurgie 
der oberen Extremität
•	 Schulter 
•	 Ellbogen
•	 Handgelenk und Hand

Modul 9: Komplexe Gelenkschirurgie 
der unteren Extremität
•	 Hüfte 
•	 Knie
•	 Sprunggelenk und Fuß

Modul 10: Kindertraumatologie
•	 Versorgung des pädiatrischen 

Traumas – obere Extremität 
•	 Versorgung des pädiatrischen 

Traumas – untere Extremität 

Modul 11: Alterstraumatologie
•	 Versorgung des geriatrischen 

Traumas

Modul 12: Konservative Methoden in 
der Frakturbehandlung 

Modul 13:  Ethik und Recht in der 
Traumatologie

Modul 14:  Komplikations- und 
Infektbehandlung

Theorie kosten-

frei für  

ÖGU-Mitglieder

Praktischer Teil

•	 ÖGU-OP-Kurs „Notfalleingriffe bei Schwerverletzten“ am Präparat
•	 Schockraummanagement: ATLS oder ETC-Kurs
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1. Zyklus ÖGU-Diplom „Vertiefende Unfallchirurgie | Traumatologie“

2027 – 2028

Trauma Days 2027 
Oktober  
(3 Tage)

Fortbildung 
Nov. 2027  

(2 Halbtage)

Fortbildung  
März 2028  

(2 Halbtage)

PT-Symposium 
Mai 2028  

(1 Tag)

OP-Kurs 
Juni 2028  

(2 Halbtage)

Modul 7 
Becken- und 

Acetabulumfrakturen

Modul 9.2  
Komplexes Gelenkstrauma der 

unteren Extremität „Knie“ 

Modul 14  
Komplikations- und 
Infektbehandlung

Modul 6  
Extremitäten-

rekonstruktion und 
Weichteildeckung + 

Amputationen

Modul 3.1 
Thoraxtrauma

Modul 4 
Gefäßtrauma

OP-Kurs 
„Notfalleingriffe bei 
Schwerverletzten“ 
Hands-on Kurs am 

Präparat

2026 – 2027

Trauma Days 2026 
Oktober  
(3 Tage)

Fortbildung 
Nov. 2026  

(2 Halbtage)

Fortbildung  
März 2027  

(2 Halbtage)

PT-Symposium 
Mai 2027  

(1 Tag)

OP-Kurs 
Juni 2027  

(2 Halbtage)

Modul 5.2   
Wirbelsäulenverletzungen 

thorakolumbal

Modul 8.1   
Komplexes Gelenkstrauma der 

oberen Extremität „Schulter“

Modul 11   
Alterstraumatologie

Modul 12   
Konservative 

Methoden in der 
Frakturbehandlung

Modul 13  
Ethik und Recht in 
der Traumatologie

Modul 9.1   
Komplexes 

Gelenkstrauma der 
unteren Extremität 

„Hüfte“

Modul 10.2   
Kindertraumatologie 

untere Extremität

Modul 1  
Grundlagen der 

Polytrauma-
versorgung inkl. 

Fallbeispiele 

OP-Kurs 
„Notfalleingriffe bei 
Schwerverletzten“ 
Hands-on Kurs am 

Präparat

2025 – 2026

Trauma Days 2025  
Oktober  
(3 Tage)

Fortbildung  
Nov. 2025  

(2 Halbtage)

Fortbildung 
April 2026  

(2 Halbtage)

PT-Symposium  
Mai 2026  

(1 Tag)

OP-Kurs 
Juni 2026  

(2 Halbtage)

Modul 5.1  
Wirbelsäulenverletzungen 

HWS

Modul 9.3   
Komplexes Gelenkstrauma  

der unteren Extremität 
„Sprunggelenk und Fuß“ 

Modul 10.1   
Kindertraumatologie 

obere Extremität 

Modul 8.2   
Komplexes 

Gelenkstrauma der 
oberen Extremität 

„Ellbogen“ 

Modul 8.3   
Komplexes 

Gelenkstrauma der 
oberen Extremität 
„Handgelenk und 

Hand“ 

Modul 2   
Neurotraumatologie  

(mit spinaler 
Traumatologie)

Modul 3.2  
Abdominaltrauma

Modul 3.3  
gynäkologisches und 
urologisches Trauma

OP-Kurs 
„Notfalleingriffe bei 
Schwerverletzten“ 
Hands-on Kurs am 

Präparat

OP-Kurs  

nur einmalig 

 zu absolvieren

OP-Kurs  

nur einmalig 

 zu absolvieren

OP-Kurs  

nur einmalig 

 zu absolvieren

Änderungen vorbehalten


